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Z i r k u l a r v e r o r d n u n a .
^ Dem K'uma^er Rosoglio/Fablikanlen Andreas Vom ist eine

seiche Vegülckiamig, wie es d̂e übrigen priotlcglrten Rosotzlw,
FM^ant?« der östesreickischtn freyen SeehHven gemessen, in der
Enfuhxe seinerE'ztugnlssen in dle k. k. deutschen, und hungarischen
Ewstaat. n hockst": Hns Mftqtcct worden.

So wie hievon dte k.Hungansche Hofkammer von ihrer hohen
Hofaehörde in vcr Absicht, dle betreßenden Aemter dahm anzuwelfen
bereits verstandiqt worden ist, daß die Borl^chenLiqueurs nur nnt
für die freyen Seebaoen bemessenen tar fmassgen 9 r̂. vr. Maß
geacn ledcSmaliqe Beibringung semer Attestate, und FabrlsAelckm
beleg? werden sollen: so eden wird gemäß hohen HofkammeldekretS
vom 2. des v. Empf, den z- d.M. diese höchsteVegünstlg'ing zur
allgemeinen Wlssenschafs, besonders aber zurNachncht des Handelstan-
des hicmit kundgemacht. Lalbach den 8. Okt. i^O'»

I m Standischen Theater ist die Loge Nro- i- zu ebener Erde
nä^st dem Orchester, Tag-oder Monatweis zu verlasstn, dieHer<
ten Liebhader beileben sich bey dem Herrn Theater Inspektor des
Wettern zu mündigen.
» ^ „ , - ^ , ^,^.. ^ ^ „ , ^ , , . ,

Den '3 diests und folgenden T W n werM die EerchMchen
des Jakob Anzel, gewestcnjPtarsers zü Podstml unter Möttlma m
dm dortselbstiqen Pfarrhoft zu den Allusstunoen öffentllch verstei-
sert, und alle Kauftustlge voWladen werden.

La'bach den 3. Ökt. i8<><?.

L i g M ^ o « al ter Säcke.
. Am - 5 4 M d-Zs^BMittag um ic> Uhr werden ini hiesigen
k. k. ^erpsteg^ma^HM W e alte undrauchbare Säcke an oeu Mlst-



' h'echepden qeqen.foale'che vaare BeziPunHMste'Mun^weis hindast
l gegeixn^wetd t̂l,1 wozu b j e ^ M M W ^ hlani^lNKtiHoul w.roen.
k ^clldach den ^ Okt- i 8 ^ .

. ^
Sem? Majestak haben in Erwägung, daß die inländischen Mi»

neral-Wäßer imAilsland^eMott HinläMRch' bekannt worden sind,
und einelt ausgebreiteten Absatz wirklich erreicht lmben, gnädigst
zu entschlleßcu geruhet, <daß dtp ails die Aüsf.ubre hom io o.Bou-
tciien, oder Kruge iuläMscher Gesundheitswaßer iM Jahre 1783.
höchsten Orts festgê sezte Prime Kon 3. duggl. hom 1. Jänner
18" l-anzufangen, gänzliche

Diese höchste ElltschließMg wird nün aus, demMerm 30. v.
M . eingelangtey hohen Hossammerdekretc bom 16." e^^^y i W
allgemeinell Wissenschaft, uüd Nachachtüng kund gemacht. ^ . ^

Lmbach den 4. Oktober 1800.

K u r r e n d e.
Womit die im Iahrc 1779 publizirte allerhöchste Anordnung W^en hê

falschen Werber, und Soldaten - DedaucheilrsteDlch!iMt wich?

Laut eines eingelangten Hofkanzleydckrets bom I8ten des
abgewichenen Monats September '800 haben Se. k. k. Maje-̂
stät zu befehlen geruhtt, daß die im Jahr ^779 publicirte aller̂
höchste Anordnung wegen der falschen Werber, und Soldaten-
Debaucheurs gcgenwärtlg'republizirt werHm solle, welchem naw
das Mllitare, besonders jenes, so an den Gränzen liegt, das
Aeußerste anzuwenden hat, um den Unwesen der Soldaten-Ver-
führung/ falschen Werbung, und Debauchirung vorzukommen,
und die darinn berwlchelten Missethäter zu entdecken, und ilt
Verhaft zu bi-ingen; Massen für diesen Fal l , wenn ein derglei-
chen Rädelsführer oder-falscher Werber von wav immer für el-
ner Iunsdtkzton, ausMjg gemacht wich,,derselbe na,ch der
Uiberwelsung oes Verbrechens standrechtmäßig bom nächsten M>
aimente beoandelt, und auf der Gränze an einer Hauptstrasse
allen zum Beispiel, und Abscheu, mit dem Strange hingerichtet,
demjenigen aber, der einen solchen Verführer entdeckt, und hand-
fest macht, cme Belohnung von 102 Dulüten abgleicht werden
iollc,i.



Da wegek RepMizirung dieler allerhöchsten Anordnung 5ie
^uftriß? an die Generalkommandi der Armee, und der Lander
5nownv6 der Gränzen, durch den k. k. Hofkriegsrath bereits er-
lassen worden sind; so werden alle Civilobrigkeiten, und Ind l -
vlduen blemit aufgefodert, ihrer Schuldigkeit gemäß, zur Ent-
deckung Wrley Leute, nach Kräften, das ihrige beizutragen, und
ocm Militari dießfalls auf allen Wegen an die Hand zu gehen.

Laibach den iten Oktober i8c>c>.

Von dem Ortsgerichte desHerzogthumb Gottsche wird hiemit
allen jenen, die aus den Verlaß deS verstorbenen Eisenzopf hiesigen
Unterthans, und Früchtenhanolers aus dem Dorfe Krapfenfeld ge-
Mlwete Forderungen zu stellen haben, bedeuttt, daß sie solche den
27. Okt. l, I . VolMittag um 9 Uhr in diesortlger Amts kanzlet) fo-
gewiß anmelden, und rechtsgültig darthua sollen, widrigen ohne
weiters allbier zur Abhandlung geschulten, und der Verlaß deu Ec-
bm eingeantwortet werden wird.

Herzogthum Gottschee den 5. Sept. Noo.

i Von Hem k. ?. Landrechte in Kram wiro denjenigen, welche
auf die Herlassenjckast der Frau Iuliana Gräfinn v- Barbo eine
Fobirung zu stellen vermeinen, htemtt aufgetragen, daß selbe den
2) k. M. Oktob. frühe um 9 Uhr vor dlesem Landrechte erschel-
nen, und ihre Foderungen sogewiß gehörig anmelden sollen. als
wwrigens diese Verlaffenschast oym welters abgehandelt, und d>r
LcUaß dcn Kben ellzgtantwortct werden wurde.

Laibach den 26. Sept. iZoo.

Von dem k. k- Landrcchte im Herzogtum Kram wird hiemjt
zur Anmeldung der Hubert Graf v. Barblschen Verlaß AnWüHe
die Tagfttzung auf den 21. Oktob. d. I . um y Uhr frühe vor die-
fn- Abhandlungs Instanz anberaumet, wozu alle jem , welche aus
was immer iür emem ReOt§t<t<;l ctwaH gegen dleftn Verlaß an-
öusp.rechen, sich qn dem ohbeHlMNNm Tage sogewlß meldin, uno
ihre allfWgen Fochermigen richtlg sse^en sollen, als m tpldrlgen
der Vkrlaß ohne Ruckstckt auf dte Auöblelbenden gthörtg abgchau-
delt, und dem erklärttn Erden emgeantworttt w r̂dcn wmde.

Laibach den 25. Septemd. ^oo.



^ Marktpreis des Getraids allhier in Laibach ben 1.0?t. 1320.

Wss:<;cn ein ßalbcr Miener Mstzen - - - 2 4z 2 34 2 33
Kukuruz - , - - Detto - - - - — — _ > _ ^
Korn - - - - Detto - - - - 2 ,6> 2 ß 1 55
Gersten - - - - Detto - - - ^ i 47'l — -^
Hirsch . «, - ^ Detto - - - - 2 16 ! . ^> ^
Halden - - - - Detto - - - - 2 4 ! — — — "
Haber - - - - Detto - , - - , ^ F ^ _ ^ — ^

Magistrat Laibach den 3. Okt. 1800.

Anton Panefch, Raitoffizie?.

Hauptstadt Laibacherische Brodtariffe.

Für das Monat Oktobern 300. H ^ Muß wägen

D i e M n n d s e m m e l - - ? - i ' ^ . l « 2Z
^ ^ ^ D i e o r d . det to « ^ - « i l — 3 l
W M 1 La»b W e i z e n B r o d e s - < - 1 2 ^ 1 0 ^

^ M » de t to ) S o r s c h i t s c h e M i g . Vrol^verbachen 12 1 2 4 ^ -
« « detto ) « - - - . 18 2 21 -
^ M , 1 detto ) Nachmtljajg. Brodverbacheu 10 1 22 -^

^ W kaidach d«tt i.Okt. i3oc>.

^ T o d t e n h e r z e i c h n t ß.
^ " 5 3 r ^ a n ' ^ ^ Jahr, bey den Varmberzis,
" ^ ^ ^ ' ^ ^ 5 ' ^ " ^ ^ ^ detto. detto.
" " ^ M ^ n T ? ^ " z ' " ' ^ ' ^ 7 5 I a ^ in der Krenngasse Nr., 0.


